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Urnen am Friedhof Baumgarten 
Um der sich wandelnden Trauerkultur - weg von Erdbestattungen hin zu 
Feuerbestattungen - Rechnung zu tragen, stellen wir auf diesem Weg weitere 
Möglichkeiten vor, wie in Baumgarten die letzte Ruhe gefunden werden kann. 
Wobei betont sei, dass die klassischen Erdgräber wie bisher auch für Urnen genützt 
werden können und sollen. Diese Information versteht sich als Ergänzung, nicht als 
Ersatz für die bisherige Praxis.  

Lage am Baumgartner Friedhof:  
An der südwestlichen Seite des Friedhofes, 
entlang der Mauer (x) befindet sich eine 
Grünfläche, diese wird teilweise abgesenkt. Mit 
einer Länge von elf Meter würde sich genug Platz 
bieten für eine Reihe Urnengräber. Die Reihe 
steht in ausreichendem Abstand mit der 
Rückseite zur Wand. Für jedes Urnengrab 
unabhängig vom Grab-Typ wäre ein Platz von 80 

cm Breite und 1 Meter Länge vorgesehen.  
Zwischen den Gräbern ist ein Weg von 40 cm Breite vorgesehen, welche vom 
Grabbesitzer auf einer Seite in Form von auf Beton verlegten, rutschsicheren 
Gehwegplatten herzustellen ist. Um ein einheitliches Erscheinungsbild zu 
ermöglichen wäre es von Vorteil, sich auf ein Material zu einigen. Die 
Friedhofsverwaltung wird hier rechtzeitig Auskunft geben. 

 

Urnentypen: 
1. Verrottbare Urne:  Hier wird die Asche in eine biologisch abbaubare Urne 
gefüllt und diese wird in die Erde verbracht. 

2. Nicht verrottbare Urne:  Die Asche wird in eine Metallurne gefüllt. Diese 
kann in die Erde verbracht oder auch überirdisch verwahrt werden. Abzuklären ist 
hier bei Vergabe des Grabes, was am Ende der Grabnutzungsdauer mit der Urne 
passieren soll. Beide Varianten können natürlich auch bei bestehenden Erdgräbern 
zur Verwendung kommen. 
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Grabtypen:  
1. Urnenstelle: Ein Steinquader mit Bohrung für die Aschekapseln, welche 
übereinander eingebracht werden, bis zu vier Stück möglich. Auf die Seitenflächen 
können dann Namen, Daten u. Grabzeichen der Verstorbenen angebracht werden. 
Diese Urnenstellen können entweder alleine für sich stehen u. der Pflegeaufwand 
der Angehörigen somit minimiert werden oder gemeinsam mit einer 
Grabeinfassung versetz werden, wenn der Wunsch nach Blumenschmuck besteht. 
 
2. Urnengrab:  Urnengrab mit Grabstein, hier handelt es sich um ein Grab, 
welches in Aussehen und Form dem klassischen Erdgrab sehr ähnlich ist. Lediglich 
Größe und Ausmaße weichen ab. Hier kann ebenfalls nur ein Sockel mit Grabstein 
versetzt werden oder auch eine dazu passende Grabeinfassung. Die Urne kann in 
die Erde verbracht werden oder überirdisch in einem Steingefäß verwahrt werden. 
 

Bei Fragen steht Ihnen die Friedhofsverwaltung im Gemeindeamt jederzeit gerne 
zur Verfügung. Genauso können Sie gerne mit unserem Steinmetzmeister 
Pauleschitz in Draßburg, Baumgartnerstraße 39, Tel. 02686 / 2096, Kontakt 
aufnehmen. Die Firma Pauleschitz hat dankenswerter Weise auch zwei 
Urnengräber-Muster am Friedhof in Baumgarten errichtet, so dass sich jede/r 
selbst vor Ort ein Bild machen kann (s. Fotos der Muster unten)! 
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